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All Morgen ist ganz frisch und neu 
des Herren Gnad und große Treu; 
sie hat kein End den langen Tag, 
drauf jeder sich verlassen mag.

EG 440, 1



Liebe Gemeindeglieder, liebe Gäste,

gute Nachrichten sind selten geworden. 
Auf den ersten Seiten der Tageszeitung 
jagt eine beunruhigende Meldung die an-
dere. Seit Jahren geht das nun schon so. 
Coronakrise, Klimakrise, Ukrainekrieg, 
Energiekrise, Wirtschaftskrise. Und dann 
nebenbei noch die vielen kleinen Krisen- 
und Katastrophenmeldungen. Das Leben 
fühlt sich zunehmend beklemmend und 
verunsichert an. Wie eine Hängepartie 
über einen reißenden Gebirgsfluss, wie 
der Gang auf einer im Wind schwanken-
den Hängebrücke. Wohin führt das alles 
noch? Wie wird das mal mit unsern Kin-
dern oder Enkelkindern?

Auf einer schwankenden Hängebrücke 
greifen die Hände unwillkürlich nach 
Halt. Zum Glück läuft rechts und links ein 
dickes Seil. Doch nicht nur die Hände, auch 
Herz und Gemüt wollen sich festhalten. 
Wie gut sind da manche Lieder. Sie sind 
wie Halteseile für die Seele.

Zwei Strophen sind mir besonders im 
Sinn: Ums Jahr 1541, inmitten einer von 
Krieg, Vertreibung und Pest bedrohten 

ZUM NACHDENKEN
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Zeit, schrieb der Jurist und Pfarrer Jo-
hannes Zwick aus Konstanz die Zeilen: 
All Morgen ist ganz frisch und neu / des 
Herren Gnad und große Treu; / sie hat 
kein End den langen Tag, / drauf jeder 
sich verlassen mag. Taufrisch gilt jeden 
Tag die Neuigkeit: Gott meint es gut mit 
uns. Deutlich, wie nirgends sonst, zeigt er 
es uns durchs Kreuz. Dort hat sein Sohn 
für uns sein Leben eingesetzt. Und er ist 
treu. Er reicht uns seine Hand. Er hält uns 
fest.
Noch andere Zeilen sind mir im Sinn, 
auch von einem Morgenlied: Danke für 
diesen guten Morgen, / danke für jeden 
neuen Tag, / danke, dass ich all meine 
Sorgen auf dich werfen mag. Dass die 
Erde sich immer noch zuverlässig dreht 
und in fester Bahn bewegt, dass es nach 
der Nacht wieder ein guter Morgen wird 
und nach Winter wieder Sommer - die-
se Himmelspräzision ist ein Geschenk, 
- nichts, was wir Menschen selber besor-
gen könnten. Und obendrein noch können 
wir all unsere Sorgen beim Beten täglich 
bei Gott „entsorgen“.

Angesichts vieler schlechter Nachrichten 
enthalten diese beiden Liedstrophen sehr 
gute Mitteilungen, Neuigkeiten, die nicht 
morgen schon wieder veraltet sind. Die 
wir uns vorsagen können oder sogar vor-
singen, um der Seele Halt zu geben. Ja, die 
Zeiten sind manchmal wie eine Hängepar-
tie im Wind. Aber rechts und links lässt 
Gott uns seine Halteseile finden. Womög-
lich noch ganz andere Liedstrophen als die 
beiden hier erwähnten.

Es grüßt Sie herzlich,
Ihr Pfarrer Dirk Grießbach



Zwei neue Gesichter werden uns wäh-
rend der Vakanzzeit der ersten Pfarrstel-
le häufiger begegnen. Wir freuen uns und 
sind dankbar für ihre Unterstützung: 

VORSTELLUNGEN
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WOLFGANG HASCH 
AUS MARLESREUTH

Ich freue mich, 
dass ich ab Sep-
tember Aufga-
ben im ersten 
Pfarrsprengel 
der Kirchen-
gemeinde Bad 
Steben über-
nehmen darf.
Ich halte Gottes-

dienste, Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen, 
mache Besuche und stehe nicht nur für 
seelsorgerliche Gespräche zur Verfügung.

Ich interessiere mich für vieles und unter-
halte mich gerne mit Menschen über Gott 
und die Welt. Wichtig ist mir, die Botschaft 
der Bibel so weiter zu geben, dass sie 
von Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen in ihrer speziellen Lebenssituation 
verstanden wird. Dazu gehört es meines 
Erachtens auch, das Zeitgeschehen genau 
zu beobachten und profiliert Antworten 
und Perspektiven aus christlicher Sicht zu 
geben. Die vergangenen Jahre waren für 
viele Menschen zermürbend. Ich will Mut 
machen, sich nicht der Angst hinzugeben. 

Wir brauchen Gottesdienste und weitere 
Begegnungsmöglichkeiten, in denen wir 
aufatmen können, uns wohlfühlen und 
mit einer begründeten Hoffnung weiter-
gehen. Ich freue mich auf alle Kontakte 

MARKUS HANSEN
AUS LICHTENBERG

Schön, dass ich 
kurz Hallo sagen 
darf. Viele wis-
sen: Ich wohne 
seit knapp 10 
Jahren mit mei-
ner Familie in 
Lichtenberg, wo 
ich auch Pfarrer 
bin.

Hier in der Gegend und im Dekanat fühlen 
wir uns pudelwohl und so ist der Schritt 
nach Bad Steben „nahliegend“.

Ich bin 39 Jahre alt, glücklich verheiratet 
mit Andrea und zusammen mit den drei 
Kids Jola, Mia und David freuen wir uns, 
nach Bad Steben zu ziehen, sobald das 
Pfarrhaus fertig renoviert ist.
Bis dahin bin ich weiter für Lichtenberg 
zuständig. Dazu kümmere ich mich ver-
tretungsweise um die Kirchenvorstände 
Bad Steben und Langenbach sowie um die 
Pfarramtsführung.

Ich freue mich bereits jetzt auf alle Begeg-
nungen!
Herzliche Grüße,
Pfarrer Markus Hansen

und Begegnungen und auch auf eine gute 
Zusammenarbeit mit den örtlichen Verei-
nen. Gerne möchte ich die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei ih-
rem Dienst in der Kirche unterstützen und 
fördern.
Herzliche Grüße,
Woflgang Hasch



SONNTAG, 29. OKTOBER
Lutherkirche Bad Steben

17.00 Uhr

KONZERT FÜR ZWEI 
BLÄSERCHÖRE

Evangelischer Posaunenchor Selb
Evangelischer Posaunenchor Bad Steben

Leitung:
KMD Constanze Schweizer-Elser (Selb) & 
KMD Stefan Romankiewicz (Bad Steben)

Eintritt frei!

SONNTAG, 1. OKTOBER
Lutherkirche Bad Steben

17.00 Uhr

JUBILÄUMSKONZERT
„85 JAHRE EVANGELISCHER 
KIRCHENCHOR BAD STEBEN“

Evangelischer Kirchenchor Bad Steben
Orgel: KMD Volker Gloßner (Landshut)

Leitung: KMD Stefan Romankiewicz

Eintritt frei!

SONNTAG, 8. OKTOBER
Lutherkirche Bad Steben

15.00 Uhr

40. BAD STEBENER 
MARKTMUSIK

„DIE HEITERE ORGEL“
Orgel:

KMD Stefan Romankiewicz

Eintritt frei!

SONNTAG, 12. NOVEMBER
Lutherkirche Bad Steben

16.00 Uhr

LIEDERMACHER MEETS 
KANTOR – DIE DRITTE
ROCK – POP – SAKRAL –

CROSSOVER

Gabi & Amadeus Eidner (Chemnitz)
Manuel Schmid (Altenburg)

KMD Stefan Romankiewicz (Bad Steben)

Eintritt frei!

SINFONIEKONZERT „AMADEUS, AMADEUS“
WOLFGANG AMADEUS MOZART: JUPITER-SINFONIE KV 551 KRÖNUNGSMESSE KV 317

Sopran: Susen Schlesier  |   Alt: Alexandra Fiedler  |  Tenor: N. N.
Bass: Markus Simon  |  Orgel: DK Sophia Lederer  |  Chor des Dekanats Naila

Vogtland Philharmonie Greiz / Reichenbach
Leitung: KMD Stefan Romankiewicz

SONNTAG, 15. OKTOBER
Lutherkirche Bad Steben

19.00 Uhr Eintritt 18€
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KIRCHENMUSIK



Nach vier Jahren kehrte die Jung-
scharfreizeit in der ersten Ferien-
woche zurück ins Christian-Key-
ßer-Haus in Schwarzenbach am 
Wald. Dort begleiteten 30 Kinder 
und 13 Helfer/-innen Jakob auf sei-
ner Reise. Den Erzählungen von 
Jugendreferentin Marga Seidel lau-
schend, durchlebten sie gemeinsam 
die Stationen in Jakobs Leben und 
verfolgten dessen Suche nach dem 
Segen Gottes. In drei Gruppen wurde 
die tägliche Geschichte anschließend 
entweder nachgespielt, mithilfe von 
Legosteinen nachgebaut oder durch 
verschiedene Standbilder den ande-
ren beiden Gruppen präsentiert. Der 
Segen Gottes war aber nur einer von 
zwei großen Schätzen, auf dessen Suche sich die Kinder begaben. An den Nachmitta-
gen galt die Jagd etwas anderem: dem Gold. Als Goldgräber übten sich die drei Grup-
pen im Goldtransport, im Bau von Goldlagern im Wald oder in Handelsgeschäften mit 
tauschfreudigen Händlern. Wer sich da oder in den zahlreichen Spielen und Aufgaben 
geschickt anstellte, konnte immer wieder Gold für die eigene Gruppe dazuverdienen. 
Als dieses dann am Donnerstagabend vor den Augen aller Teilnehmer/-innen gestohlen 
wurde, schienen die Mühen der Woche 
schon fast vergebens. Doch durch den 
mutigen Einsatz der Kinder konnte das 
Gold von der „Black-River-Gold-Com-
pany“ zurückerobert werden. Dieses 
Erfolgserlebnis gab allen die Kraft für 
den Schluss der Woche, die mit einem 
Gottesdienst und Elternnachmittag zu 
Ende ging. Trotz einiger Tränen zum 
Abschied ist die Vorfreude auf 2024 
schon riesig.

Denn dann findet vom 28.07. bis 04.08. 
die nächste Jungscharfreizeit statt!
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JUGENDARBEIT

DIE JUNGSCHARFREIZEIT IST ZURÜCK!

Wenn Sie einen Baum haben,
der sich eignen würde,

melden Sie sich gerne im Pfarramt!

Christbaum
für unsere
Weihnachts-
gottesdienste

gesucht!



VERSCHIEDENES
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1. Oktober ist Erntedankfest.
Trotz Superhitze im Juli und Dauerregen 
Anfang August konnten die Landwirte 
auch dieses Jahr wieder eine Ernte einfah-
ren und keiner muss hungern. Schauen 
wir auf andere Regionen dieser Welt, so 
ist das nicht selbstverständlich. In allen 
3 Gemeinden werden wir in den Gottes-
diensten Gott dafür danken.

Mit Danken und Feiern geht es dann gleich 
weiter: Am Dienstag, 3. Oktober, dem Tag 
der Deutschen Einheit.
Auch dieses Jahr gibt es wieder in der 
Bobengrüner Pauluskirche um 9.45 Uhr 
einen besonderen Dankgottesdienst.

Zu Gast ist der  
Liedermacher 
und Prediger 
Lutz Scheufler.

In der ehema-
ligen DDR ist er 
groß gewor-
den ist. 

Seit der Wende war er nicht nur im Osten 
sondern auch im Westen landauf landab 
unterwegs. Wir sind gespannt auf diesen 
besonderen Zeitzeugen.

Am Abend zuvor, 2. Oktober, 19.00 Uhr, 
gibt es von ihm am selben Ort extra noch 
ein Liedermacher-Konzert.

DANKFEST-
WOCHENENDE

Dieses Abendmahlsangebot, das speziell 
für ältere Gemeindeglieder gedacht ist, de-
nen z.B. das lange Sitzen im Hauptgottes-
dienst zu schwer fällt, findet am Freitag, 
17. November um 15.00 Uhr im „Adels-
hof“ in Carlsgrün statt.

Auch Nicht-Carlsgrüner sind dazu herzlich 
eingeladen!

BEICHTE UND ABENDMAHL
FÜR ÄLTERE

Seit vielen Jahren ist er eine feste Institu-
tion im Landkreis Hof: der Blaulichtgot-
tesdienst. Hier treffen sich jährlich Hilfsor-
ganisationen, Feuerwehren, Technisches 
Hilfswerk, Polizei, Zoll und Notfallseelsorge 
aus Stadt und Landkreis, um miteinander 
Gottesdienst zu feiern. Heuer findet der 
Blaulichtgottesdient in Bad Steben statt 
am Sonntag, 12. November um 19.00 Uhr 
in der Lutherkirche.

BLAULICHT-
GOTTESDIENST
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ANGEBOTE (NICHT NUR) FÜR GÄSTE

LETZTE FÜHRUNG
IN DER WEHRKIRCHE

Die letzte Führung in diesem Schatzkäst-
chen findet in dieser Saison am Sonntag, 
den 8. Oktober von 10.45 - 11.30 Uhr statt. 

BIBELSTUNDEN

BIBELGESPRÄCH

Die Bibel – für viele ein unbekanntes Buch. 
Schön ist es, sie zu entdecken. Leichter 
geht das im Miteinander. Ein Angebot 
dazu ist das Bibelgespräch. Treffpunkt ist  
montags um 19.00 Uhr im Martin-Luther-
Haus am 23.10. / 06.11. / 20.11.

KIRCHGELD

Vielen Dank allen, die auf das Kirchgeldan-
schreiben positiv reagiert haben und ihren 
Beitrag, ja manchmal auch mehr als ihn, 
überwiesen haben. Sie helfen damit ihrer 
Kirchengemeinde sehr, weil es dieser un-
mittelbar zugutekommt. Vielen Dank allen 
Zahlern.

Christusgrün	 bei Familie Beyer 	 Di	 14.11.	 09.01.	 (!) 15.00 Uhr
Carlsgrün	 Adelshof	 Do	 16.11.	 11.01.	 (!) 15.00 Uhr
Hermesgrün	 Frankenwald-Häusla	 Di	 28.11.	 16.01.	 19.30 Uhr
Obersteben	 Feuerwehrhaus	 Do	 30.11.	 18.01.	 19.30 Uhr
Thierbach	 Sportheim	 Mi	 29.11.	 24.01.	 19.30 Uhr

Der diesjährige Gottesdienst am Refor-
mationstag  für das ganze Dekanat Nai-
la findet am Montag, 31. Oktober, um  
19.00 Uhr in der Evangelischen Stadtkir-
che in Schwarzenbach am Wald statt.

DEKANATS-GOTTESDIENST 
AM REFORMATIONSTAG

Die diesjährigen Bibelstunden ste-
hen unter dem Motto: „Merkwürdige 
Glückwünsche“. In den sogenannten 
Seligpreisungen von Jesus werden die-
se eigenartigen Glückwünsche formu-
liert. Sie beginnen mit den Worten: 
„Selig sind …“ (= „Zu beglückwünschen 
sind …“). Die Langenbacher sind herzlich 
mit nach Hermesgrün eingeladen. Mitnah-
memöglichkeit um 19.00 Uhr an der Lu-
kaskirche. Die Bobengrüner können sich 
bei Familie Beyer in Christusgrün mit an-
schließen oder ins Thierbacher Sportheim 
kommen. Zu letzterem wird am Raiffei-
senplatz in Bobengrün um 19.00 Uhr eine 
Mitfahrgelegenheit bereitstehen. Alle Bad 
Stebener sind ganz herzlich zur Bibelstun-
de im Feuerwehrhaus Obersteben einge-
laden.



BESONDERES
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KIRCHWEIHGOTTESDIENSTE

Dass es unsere eindrucksvollen Kirchen gibt, ist immer neu ein 
Grund tiefer Dankbarkeit. Sie sind ein wunderschöner Rahmen 
für die Begegnung mit Gott in der Stille oder im Gottesdienst. 
Einmal im Jahr, im Kirchweih-Gottesdienst, danken wir in be-
sonderer Weise für diese heiligen Orte.

In Bad Steben geschieht das in einem Gottesdienst am 
Vorabend, heuer am 7. Oktober um 19.00 Uhr, da das Kommen 
zur Kirche durch den Kirchweihmarkt hindurch sehr beschwer-
lich ist. Kommen Sie und lassen sie das Geburtstagskind mit sei-
ner besonderen abendlichen Ausstrahlung auf sich wirken, wie 
es bei Tageslicht in den Hauptgottediensten nicht zu erleben ist.

Die Kirchweihgottesdienste in Boben-
grün und Langenbach finden am 
15. Oktober jeweils um 9.45 Uhr statt. 
Zusätzlich zum Kirchweihgottesdienst 
in Bobengrün findet am Freitag, den 
13. Oktober um 19.00 Uhr eine vom 
Posaunenchor, der Kerwa-Jugend und 
Pfarrer Musiolik mitgestaltete Andacht 
„Kerba Warm up“ in der St. Paulus- 
kirche statt. 
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ANGEBOTE

KITA 

Im September drehte sich
das Kita-Karussell 

Der September ist jedes Jahr in der Kita die 
Zeit der großen Veränderungen.

17 neue Krippenkinder standen zum 1. Sep-
tember in den Startlöchern und erkunde-
ten an der Seite ihrer Mütter die neue Um-
gebung.

21 Dreijährige erlebten ihre ersten Tage als 
frischgebackene Kindergartenkinder bei 
den Gelben, den Grünen und den Sonnen-
strolchen.

Im Kinderhort starteten 16 Jungen und 
Mädchen als neue Schulkinder.
Zusammen mit ihren Erzieherinnen ge-
nossen sie die letzten Ferientage und 
sammelten im Zuge der Hortaktionen 
erste Eindrücke von ihrem künftigen „Ar-
beitsplatz“.

NEUSTART IN KRIPPE, KINDERGARTEN UND HORT
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

ABSCHIEDSGOTTESDIENST DER VORSCHULKINDER
Sommerdetektive beim Abschieds-
gottesdienst

„Leinen los, Kopfsprung ins Leben…, 
die Zeit ist jetzt, wir laufen los!“ Mit 
dem Mottolied des diesjährigen Evan-
gelischen Kirchentags eröffneten die 
Vorschulkinder schwungvoll den Ab-
schiedsgottesdienst in der Bad Stebe-
ner Lutherkirche. Als Detektive verklei-
det, berichteten sie danach von ihren 
Erlebnissen und Erkenntnissen bei den 
sommerlichen Exkursionen. Sie erzähl-
ten von Orgelpfeifen, Kronleuchtern, 
Ameiseneiern, Grasbüschelhechten 
und davon, dass man in der Schule 
sogar im Stehen essen darf. Danach 
wurde die Geschichte vom verlore-
nen Schaf von den Pädagoginnen mit 
einer Handpuppe lebendig in Szene 
gesetzt und stand auch im Mittelpunkt 
der Betrachtungen von Pfarrer Dirk 
Grießbach. Eine Dusche aus warmen 
Worten für jedes Kind, die Zuckertü-
tenüberraschung und Dankesworte 
der Familien an die Pädagoginnen folg-
ten im weiteren Ablauf. Mit der Ansage 

„Jetzt geht es los, denn wir sind bereit für‘n 
nächsten Schritt!“ leiteten die Kinder den 
Schlussteil des berührenden Gottesdienstes 
ein, der mit einem gemeinsamen Segenslied 
und so mancher Abschiedsträne zu Ende 
ging.

Das diesjährige Übernachtungsfest 
stand ebenfalls im Zeichen der Som-
merdetektive. Die Aufgabe der Kinder 
war es, im Auftrag der beiden be-
kannten Handpuppen Timmy und Lot-
te, auf dem Weg zum Seifenteich aller-
lei Aufgaben zu lösen und dabei einen 
sechsstelligen Code herauszufinden. 

ÜBERNACHTUNGSFEST IM KINDERGARTEN
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

Am 16. September wurde die neue Kin-
dertagesstätte im Rahmen eines Festakts 
feierlich eingeweiht. 
Die Kita-Kinder waren mit allerlei Beiträ-
gen eingebunden und sorgten mit ihren 
herzerfrischenden Auftritten für strahlen-
de Erwachsenen-Augen. Ein ausführlicher 
Bericht folgt in der Dezemberausgabe.

EINWEIHUNG DER NEUEN KINDERTAGESSTÄTTE 

Mit diesem öffneten sie einen 
Edelstein-Tresor und durften im 
Nachgang selbst einen eigenen 
kleinen Tresor bauen. Eine ge-
heimnisvolle Juwelen-Nuss gab 
es obendrein. 

Als besondere Überraschung 
überreichten kurz vor Einbruch 
der Dunkelheit Saskia Grüner 
und Eva-Maria Rank vom För-
derverein der Kita an jedes Kind 
eine Taschenlampe. Diese tat 
nicht nur auf dem Heimweg 
gute Dienste, sondern wurde 
im dunklen Kindergarten aus-
giebig getestet, bevor die jun-
gen Detektive im Schlafsack die 
Augen schlossen.

Probenfotos
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AUS DER GEMEINDE BAD STEBEN

•	 Gottesdienst 
	 im Seniorenwohnpark 
	 Mittwoch um 10.00 Uhr

•	 Gottesdienst
	 in der Lutherkirche
	 Sonn- & Feiertage, 9.30 Uhr
	 (siehe auch letzte Seite)

•	 Kindergottesdienst
	 um 10.45 Uhr
	 >	ab 01.10.

GOTTESDIENSTE

•	 Die Hl. Taufe empfing:
	 •	 Purucker Lea, Bad Steben

•	 Folgende Gemeindeglieder sind verstorben und wurden hier kirchlich bestattet:
	 •	 Burger-Borutta Irma geb. Hüttner (90), Bad Steben
	 •	 Roßmann Anneliese geb. Herpich (87), Bad Steben
	 •	 Thus Ursula geb. Geyer (73), Bad Steben
	 •	 Friedrich Gebelein (70), Carlsgrün

FREUD & LEID

•	 Jungschar
	 Freitag, 15.30 - 17.00 Uhr im MLH

•	 Jugendkreis
	 Donnerstag, 19.00 Uhr im MLH
	 am 05.10. / 02.11.
•	 Posaunenchor
	 Mittwoch, 19.30 Uhr im MLH
	 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

•	 Kirchenchor
	 Dienstag, 19.30 Uhr im MLH
	 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

•	 Bibelgespräch
	 Montag, 19.00 Uhr im MLH
	 am 23.10. / 06.11. / 20.11.

•	 Frauentreffpunkt - „DANKSTELLE“
	 Donnerstag um 19.30 Uhr im MLH
	 am 26.10.	 Eine biblische Geschichte
				    etwas anders erleben
	 am 30.11.	 Advents-/Türkranz binden

•	 THEMENDANKSTELLE > siehe Seite 13

•	 Frauenkreis
	 Dienstag, 14.00 Uhr in der „Promenade“
	 am 24.10.	 Der Herr beschenkt uns
	 am 21.11.	 Wo bin ich zuhause?

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 Dienstag, 17.00 Uhr
	 Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
	 am	17.10. / 31.10. / 14.11. / 28.11.

GRUPPEN & KREISE
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AUS DER GEMEINDE BOBENGRÜN

•	 Kindergottesdienst
	 sonntags, 10.00 Uhr
	 - nicht am 1. Sonntag im Monat
	 Am Erntedanksonntag treffen sich die
	 Kinder um 9.15 Uhr am Kircheneingang
	 mit Erntedankkörbchen zum Einzug am
	 Schluss des Hauptgottesdienstes.
	 Anschließend Kindergottesdienst.

•	 Gottesdienst
	 an Sonn- & Feiertagen, 8.30 Uhr
	 - am 1. Sonntag im Monat: 9.45 Uhr (!)
	 (siehe auch letzte Seite)
	 Im Monat Oktober sind einige Zeiten
	 außerhalb der üblichen Regelungen.
	 Bitte Seite 16 beachten.

GOTTESDIENSTE

•	 Posaunenchor
	 Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum
	 (Ltg. Klaus Jahn, Tel. 6783)

•	 Jungschar für Buben und Mädchen
	 von 5 bis 13 Jahren
	 Freitag, 16.00 - 17.30 Uhr
	 im CVJM-Haus

•	 FREI-DICH@HEIM
	 Jugendkreis ab Konfirmandenalter
	 Freitag, 19.30 Uhr im CVJM-Haus

•	 Frauentreffpunkt THEMENDANKSTELLE
	 Mittwoch um 19.30 Uhr in der
	 Kachelofen Stube CVJM Haus Bobengrün
	 (Ute Lämmerhirt Mobil 0160/5501565)
	 am 18.10. | 15.11.

•	 Familienkreis
	 jeden 1. Sonntag im Monat
	 um 15.00 Uhr im CVJM-Haus
	 (Ltg. Familie Gaube, Tel.  6723)

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 findet zusammen mit Bad Steben statt
	 > siehe Seite 12

GRUPPEN & KREISE

FREUD & LEID

•	 Kirchlich getraut wurden:
	 •	 Franz Stefan und Madeleine geb. Diezel, Bobengrün

•	 Folgendes Gemeindeglied ist verstorben und wurde hier kirchlich bestattet:
	 •	 Spörl Anni geb. Munzert (87), Christusgrün

•	 Montag, 2. Oktober, 19.00 Uhr in der Kirche:
	 Konzert mit Liedermacher Lutz Scheufler (Eintritt frei)

•	 Dienstag, 3. Oktober, um 9.45 Uhr:
	 Festlicher Dankgottesdienst am Tag der deutschen Einheit  > siehe Seite 6

DANKGOTTESDIENST
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AUS DER GEMEINDE LANGENBACH

•	 Sunshine-Kids
	 Samstag,
	 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
	 alle 14 Tage

•	 Frankenhöhe-Gottesdienst
	 Freitag, 14-tägig
	 um 10.00 Uhr

•	 Gottesdienst
	 Sonn- & Feiertage, 9.45 Uhr
	 -	am 1. Sonntag im Monat:
		  8.30 Uhr (!)
	 (siehe auch letzte Seite)

GOTTESDIENSTE

•	 Folgendes Gemeindeglied ist verstorben und wurde hier kirchlich bestattet:
	 •	 Weiß Irma geb. Ludwig (98), Langenbach

FREUD & LEID

WERDET NICHT MÜDE ZU BETEN.
1. Petrus 4,7

AUCH TRÄNEN SIND GEBETE.

GOTT WIRD ABWISCHEN ALLE TRÄNEN

VON IHREN AUGEN,

UND DER TOD WIRD NICHT MEHR SEIN,

NOCH LEID, NOCH GESCHREI,

NOCH SCHMERZ WIRD MEHR SEIN; 

DENN DAS ERSTE IST VERGANGEN.
Offenbarung 21,4



KONTAKTE – IMPRESSUM

1. PFARRSTELLE: VAKANT
Pfarramtsvertretung:
Pfarrer Markus Hansen
Tel. 09288/438

15

2. PFARRSTELLE:
Pfr. Dirk Grießbach
Loh 14 . Tel. 09288/5500772
griessbachdc@t-online.de

PFARRAMT: Sekretärin: Ulrike Müller
•	 Luitpoldstr. 1 . 95138 Bad Steben . Tel. 09288/483 . Fax 09288/92270
	 Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de . www.badsteben-evangelisch.de

•	 Bürozeiten:
	 Montag:	 10.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag:	 10.00 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag:	 10.00 - 12.00 Uhr	 und	 14.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 10.00 - 12.00 Uhr

•	 Spendenkonten:
	 Bad Steben:	 Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE90 7805 0000 0430 2017 31	 BIC: BYLADEM1HOF
	 Langenbach:	Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE70 7805 0000 0220 3103 87	 BIC: BYLADEM1HOF
	 Bobengrün:	 Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE80 7805 0000 0222 6086 22	 BIC: BYLADEM1HOF

KANTOR: KMD Stefan Romankiewicz 
•	 Bachwiesenstr. 36 . Tel. 09288/925554 . Stefan.Romankiewicz@elkb.de

MESNER: (Bad Steben): Enrico Alma . Mobil 0171/4438518

GEMEINDEBÜCHEREI:  im Pfarrhaus, Luitpoldstr. 1
•	 Öffnungszeiten: Di + Do 16.00 - 18.00 Uhr

LUTHERKINDERTAGESSTÄTTE: Leitung: Andrea Lang und Katrin Wegmann
•	 Haus „Martin“
	 Heinrich-Völkel-Str. 6 . Tel. 09288/3682 1-60

•	 Haus „Katharina“
	 Humboldtstr. 19 . Tel. 09288/3682 1-40

	 Kita.Lutherkindergarten.Bad-Steben@elkb.de
	 www.luther-kita-badsteben.de

•	 Kinderhort . Kellermannstr. 2 . Tel. Gruppe A+B: 55028-22

DIAKONIE:
•	 Zentrale Diakoniestation Naila . Tel. 09282/95333

REDAKTION: Dirk Grießbach, Stefan Romankiewicz, Christine Welsch, Enrico Alma

KONZEPTION & GESTALTUNG: Christine Welsch, www.ccdesignerin.de



	 Termin	 Bad Steben	 Bobengrün	 Langenbach

GOTTESDIENSTÜBERSICHT Oktober/November 2023

19.00

19.00

19.00

			   	
	 Erntedankfest	 D. Grießbach	 J. Musiolik	 J. Musiolik
		            	    mit Lutz Scheufler	
	Tag der Dt. Einheit	 ------	 D. Grießbach	 -----
		        Kirchweih	 	
	 Kirchweih	 D. Grießbach	 ------	 ------
			             mit Missionar	 mit Missionar
	18.So n.Trinitatis		  J. Musiolik	 D. Grießbach
	 		        Kirchweih	 Kirchweih
	19.So n.Trinitatis	 W. Gebelein	 D. Grießbach	 W. Hasch

	20.So n.Trinitatis	 W. Hasch	 D. Grießbach	 D. Grießbach
		
	21.So n.Trinitatis 	 H. Mauer	 J. Musiolik	 J. Musiolik
	         	                Dekanatsgodi in der Stadtkirche Schwarzenbach/Wald
	Reformationstag		  J. Jakob
			 
	22.So n.Trinitatis	 W. Hasch	 D. Grießbach	 D. Grießbach
			 
	Drittl. Sod.Kirchenj.	 D. Grießbach	 H. Mauer	 H. Mauer
		          Blaulichtgodi
		  	 -----	 -----
            	

	Vorl. So des Kirchenj.	 W. Hasch	 D. Grießbach	 D. Grießbach
		  + AM	 + AM	 + AM
	Buß- und Bettag	 D. Grießbach	 D. Grießbach	 D. Grießbach
	 			 
	Ewigkeitssonntag	 D. Grießbach	 W. Hasch	 W. Hasch
	 			    	
	 1. Advent	 W. Hasch	 D. Grießbach	 D. Grießbach

(siehe S. 6)
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